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Jungen 19 Kreisliga

PPC 1946 Neu-Isenburg II : TTC Langen 1950 III 
Dienstag, 31.10.2023, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem PPC 
1946 Neu-Isenburg II und dem TTC Langen 1950 III

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Jungen 19 Kreisliga entführten die Gäste
des TTC Langen 1950 III in ihrem 5. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim PPC 1946 Neu-Isenburg II. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden
Felix Dobbrot, der seine Partien gänzlich gewann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
PPC 1946 Neu-Isenburg II um die Nummer 1 Felix Dobbrot nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Dobbrot / Azizan ihre
Gegner Zekarias / Vetter beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Unglücklich war Aden Arsak in der Partie gegen Maxim Vetter, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sahand Azizan seinem Gegner Jan Jakobi letztlich
beim 9:11, 10:12, 11:7, 9:11 nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 1:2. Recht kurzen Prozess machte indessen Felix Dobbrot beim 3:0 mit
Nahom Zekarias und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Lange dagegenhalten konnte dann Sahand
Azizan beim 2:3 gegen Jan Eric Schudy. Das Spiel verlor Azizan dennoch im 5. Satz. Beim 4:11, 12:
10, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Jan Jakobi kam Felix Dobbrot nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:
3. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Aden Arsak in der Partie gegen Jan Eric Schudy,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schudy zu Ende ging. Sahand Azizan bezwang anschließend
Nahom Zekarias in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Aden Arsak, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Jan Jakobi verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Maxim Vetter zeigte Felix Dobbrot hingegen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.11.2023
gegen die SG 1945 Nieder-Roden, während der TTC Langen 1950 III am 11.11.2023 gegen die DJK
SV Eiche Offenbach antritt.

 Statistik:
 PPC 1946 Neu-Isenburg II

Doppel: Dobbrot / Azizan 1:0 
Einzel: F. Dobbrot 3:0, S. Azizan 1:2, A. Arsak 0:3 

 TTC Langen 1950 III
Doppel: Zekarias / Vetter 0:1 
Einzel: J. Jakobi 2:1, N. Zekarias 0:2, M. Vetter 1:1, J. Schudy 2:0
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